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Auf ein Wort

Mir kommt es so vor, als hätten wir ge-
rade noch Erntedankfest gefeiert, und 
nun beginnt schon die Adventszeit, die 
ja in diesem Jahr besonders kurz ist: 
Heiligabend fällt auf den 4. Advent. 

Die Zeit vorm Fest ist eine Zeit der Vor-
freude und Vorbereitungen – beschau-
lich, gemütlich, mit Keksen und Kerzen. 
Und das ist schön und wichtig, denn es 
tut der Seele gut. Aber manchmal fällt 
es richtig schwer, ungetrübte Weih-
nachtsstimmung aufkommen zu las-
sen. Wollen, sollen, ja, können wir denn 
all die Nachrichten von Krisen und Kon-
flikten, Gewalt und Krieg überhaupt 
ausblenden? 
Eine friedvolle (Vor-)Weihnachtszeit 
ist – betrachtet man die weltpolitische 
Lage – seit jeher mehr Wunsch als Wirk-
lichkeit. Im Jahr 1967 begann Martin 
Luther King seine Weihnachtspredigt 
mit folgenden Worten: 
„Diese Weihnachtszeit findet uns als ein 
ziemlich ratloses Menschengeschlecht. 
Wir haben weder Frieden in uns noch 
Frieden um uns. Überall quälen läh-
mende Ängste die Menschen bei Tag 
und verfolgen sie bei Nacht. Unsere 
Welt ist krank an Krieg“.

Aber diese traurigerweise noch immer 
aktuelle Diagnose steht nicht am Ende 
seiner Predigt. Nein, er setzt dagegen 
die „Weihnachtshoffnung“. 

Und wenn ich über das Wort „Weih-
nachtshoffnung“ nachdenke, spüre ich, 
dass das mehr ist als ist Betäubungs-
mittel für unseren (Welt-)Schmerz, dass 
es mehr ist ein als bloßes Trostpflaster. 
Es ist eine Ermutigung, den Traum von 
einer friedvollen Welt bloß nicht aufzu-
geben, und im Kleinen – da, wo wir sind 
– durch ein respektvolles, ja, liebevolles 
Miteinander dazu beizutragen.

Herzlich wünsche ich Ihnen eine geseg-
nete Adventszeit, ein Hoffnung schen-
kendes Weihnachtsfest und einen be-
hüteten Übergang ins Jahr 2024!

Ihre Martina Kämper

Liebe Gemeinde,
...wie schnell doch die Zeit vergeht!



4

Gottesdienste und Veranstaltungen

Dezember 2023 
1. Advent
03.12.		  10.15 Uhr	 	 Valbert
			   Pfrin. Martina Kämper
			�   anschl. Kirchencafé anl. des 

Valberter Weihnachtsmarktes

2. Advent
10.12.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr.i.R. Peter Winterhoff

3. Advent
17.12.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Dirk Gogarn

4. Advent – Heiligabend
24.12.		  15.00 Uhr		 Valbert
			   Familiengottesdienst
Christvesper
			   17.00 Uhr		 Valbert
			   Pfrin. Martina Kämper

1. Weihnachtstag
25.12.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Dirk Gogarn

2. Weihnachtstag
26.12.		  10.30 Uhr		 Meinerzhagen
			�   Wir laden ein in die Jesus 

Christus Kirche

Silvester
31.12.		  18.00 Uhr		 Valbert
			   Pfrin. Martina Kämper

Januar 2024 
Abendsegen
01.01.		  18.00 Uhr		 Valbert
			   Pfrin. Martina Kämper
			 
07.01.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr.i.R. Hedwig Bröckelmann

14.01.	  	 10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Dirk Gogarn

21.01.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr.i.R. Peter Winterhoff

Regenbogenland und Tauferinnerung
28.01.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfrin. Martina Kämper

Februar 2024 
04.02.	  	 10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Klaus Kemper-Kohlhase

11.02.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfrin. Martina Kämper

Espresso Gottesdienst
18.02.		  18.00 Uhr		 Valbert

25.02.		  10.15 Uhr		 Valbert
			   Pfr. Dirk Gogarn

Gottesdienste und Veranstaltungen
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Gruppen und Kreise

Gruppen und Kreise
Krabbelgruppe
Krabbelgruppen finden im Vormittags-
bereich statt.

Ansprechpartnerin: 
Silke Knorr:  790 142

Regenbogenland
Für alle Kinder zwischen 4 und 12 Jah-
ren. Spiele, Musik, Geschichten. Ein 
buntes Programm am Sonntag-Vormit-
tag von 10.15 Uhr bis 11.45 Uhr.

Der nächste Termin:
28.01.		�  Familiengottesdienst mit 	

Tauferinnerungsgottesdienst

JuKi
Junge Kirche – Das neue Programm für 
alle zwischen 9 und 13 Jahren. Sonn-
tags von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr. Mit 
tollen Workshops.

Die nächsten Termine:
21.01. / 11.02.

KU-Blockunterricht
Die Konfirmanden treffen sich jeweils 
um 9.00 Uhr im Gemeindezenrum. 
Ende ist um 13.00 Uhr.

Die nächsten Termine: 
20.01. / 10.02. 

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

Jugendgottesdienst
Die Jugendgottesdienste finden jeweils 
um 18.00 Uhr abwechselnd in Meinerz-
hagen und Valbert statt.

Nächster Termin:
28.01.24 		  in Valbert

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

Jugendkreis
Für Jugendliche im Alter von 13 – 16 
Jahren donnerstags von 18.00 bis 20.00 
Uhr im Gemeindehaus. In den Ferien ist 
kein Jugendkreis.

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02
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Gruppen und Kreise

Gruppen und Kreise
SXTN+
Für alle Jugendlichen ab 16 Jahren, 
donnerstags im Jugendraum von 
19.00 bis 21.00 Uhr.

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

Jugendmitarbeiterkreis
Dienstags	19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Ansprechpartnerin: 
Kristine Büscher:  0151 / 540 352 02

Frauenkreis
Jeden 3. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus

Die nächsten Termine: 
12.12. 	Adventliches Beisammensein
16.01. / 20.02.

Ansprechpartnerin:
Ursula Schröder:  7497

C‘est la vie – Auszeit für Frauen
Die nächsten Termine: 
05.02.		  19.00 Uhr
			�   Dr. Gert Schäfer, Nervenarzt, 

mit dem Thema: "so geht`s 
nicht weiter – oder doch ?!"

Ansprechpartnerin: 
Bärbel Winterhoff:  7332 

Singkreis
Der Singkreis trifft sich 14-tägig montags 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Die nächsten Termine:
15.01. / 29.01. / 12.02. / 26.02.
Ansprechpartner: 
Mark Kristen:  0170 / 84 03 990

Ansingteam
Das Ansingteam trifft sich alle zwei 
Monate. 
Ansprechpartner ab Januar 2024: 
Dieter Busch:  1753
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Herbstzeit-Erntezeit
(SBB) Was man im Herbst alles ernten 
kann, wurde mit den Kita Kindern nicht 
nur in der Theorie erläutert, sondern 
auch praktiziert. 

So ernteten wir die Äpfel vor der Kita 
und überlegten, was man daraus ma-
chen kann. Neben selbstgemachtem 
Apfelmus haben wir auch Apfelsaft 
hergestellt. Aus weiteren Äpfeln, die 
gespendet wurden, haben wir anschlie-
ßend noch einen leckeren Apfelkuchen 
gebacken. 

Wie stellt man 
eigentlich Ho-
lundergelee her? 
Auch dieser Fra-
ge sind wir nach-
gegangen. Zu-
erst stellten wir 
Holundersaft mit 
Hilfe eines Ent-
safters her und 
am darauffolgen-
den Nachmittag 

wurde aus diesem Saft dann Gelee ge-
kocht. Sehr lecker und gesund!

Bewegungsangebot
Seit über 2 Jahren führt unsere Kita mit 

der Techniker Krankenkasse und der 
Firma Symbion das Gesundheitsprojekt 
„GESUNDHEIT³“ durch. Hierbei werden 
in unterschiedlichen Handlungsfeldern 
die Kinder, die Eltern und das pädago-
gische Fachpersonal durch Fortbildun-
gen, Workshops und praxisnahe Ange-
bote geschult. 

Zurzeit beschäftigen wir uns mit dem 
Baustein „Bewegung“. An drei Vormit-
tagen im Oktober besuchte uns Herr  
Montassar Letaief und unter fachkundi-
ger Leitung befassten sich die 2-4 jähri-
gen Kinder mit koordinativen Aufgaben 
in Form eines  Bewegungsparcours. Ziel 
hierbei war die Stärkung der koordi-
nativen Fähigkeiten, Orientierungs-, 
Gleichgewichts-, Reaktions- und der 
Rhythmisierungsfähigkeit. 

Bei den Vorschulkindern stand das 
Thema „Ringen und Raufen“ auf dem 
Programm. Hierbei ging es um Acht-
samkeit: Regeln einhalten, Kraft wahr-
nehmen und einschätzen und Gren-
zen erfahren. „Das hat richtig Spaß 
gemacht“, so das Feedback der Kinder!

Rückblick

„Das hat richtig Spaß gemacht“

Was war denn
in der Kita los?



Regenbogenland
Knapp ein Drittel der Kita Kinder und 
deren Eltern folgten am 29.10.2023 ei-
ner Einladung zur Mitgestaltung des 
Regenbogenlands. Nach der Spielstra-
ße, in der den Kindern die Möglichkeit 
gegeben wurde, mit anderen Kindern 
oder auch den Eltern unterschiedliche 
Gesellschaftsspiele auszuprobieren, 
wurden alle großen und kleinen Gäs-
te begrüßt. Die Kita Kinder trugen das 

Lied „ Ich bin ein Bibelentdecker“ und 
„Gott vergisst seine Kinder nie“ vor. Be-
gleitet wurden sie durch 
Anke Kristen an der Gi-
tarre. 

„Kampf mit einem Rie-
sen“, so lautete das 
Thema. Hierzu gab es 
zunächst einen kleinen 
Impuls, welcher durch 
einige Mitarbeiterinnen 
der Kita dargestellt wur-
de. Dann ging es weiter 
mit  einer spannende 
Mitmachgeschichte: Der 

Hirte David besiegte mit seiner Stein-
schleuder und Gott an seiner Seite den 
gefürchteten Riesen Goliath. 

In der anschließenden Gruppenphase 
wurde das Gesehene und Gehörte ver-
tieft. In dieser Zeit gab es für die Eltern 
die Gelegenheit, sich bei einer Tasse 
Kaffee und Gebäck auszutauschen. 

Die Band „CP:one“ unter der Leitung 
von Michael von der Mühlen sorgte für 
weitere schwungvolle Lieder. 

Pfarrerin Martina Kämper beendete das 
Regenbogenland mit einem Gebet und 
dem Segen.

Rückblick

„Kampf mit einem Riesen“



Rückblick

Jugendfreizeit im Sommer
(KB) Eine grandiose Zeit liegt zurück 
– unsere Jugendfreizeit im Sommer 
auf der Trinkeralm in Österreich. 12 
Jugendliche und ein Mitarbeitenden-
team durften eine unvergessliche und 
abwechslungsreiche Zeit miteinander 
erleben: Kühe direkt vor unserer Haus-
tür, ein Pool mit unglaublichem Panora-
mablick, Raften, gemeinsames Singen, 
Wanderungen mit Hagel und Gewitter, 
Geländepielen, Duellen zwischen Mit-
arbeitenden und Teilnehmende, 20 Per-
sonen auf 155 Quadratmeter und soo-
oo viel mehr! Welche gesegnete Zeit, 
wie wir dort ‚Oben‘ erleben durften!

Und im kommenden Jahr geht es in 
die Niederlande (Kosten: 333,00€). Vom 
02.-16. August wollen wir gemeinsam 
unterwegs sein. Jugendliche im Alter 
von 13-17 Jahren sind dazu herzlich 
eingeladen. Unsere gemeinsame Zeit 
vor Ort wird der absolute Wahnsinn: 
Sport, Musik, kreative Zeit, Ausflüge, 
Wanderungen, neue Leute kennen-
lernen, entspannen, über Gott ins Ge-
spräch kommen und mehr. Sei dabei! 
Wir freuen uns!

KonfiCamp2023
Gute und segensreiche Tage durften 
wir im Camp West (Wölmersen) mit 
den Konfirmanden aus Meinerzhagen, 
Valbert, Herscheid und Brügge Lösen-
bach verbringen. Mit rund 80 Personen 
füllten wir das Camp mit Leben. Viele 
tolle Momente machten diese gemein-
samen Tage aus! 
Ein tolles Mitarbei-
tendenteam moti-
vierte und begeis-
terte die Konfis 
von Tag 1 an –

Dank geht an 
euch raus!

Follow us on Instagram: @evkimzhval Follow us on Instagram: @evkimzhval

Neues von der Jugend!



Rückblick

Trainee Kurs
Nach einem erfolgreichen Trainee Kurs 
in diesem Jahr, soll es auch im kom-
menden Jahr wieder einen Trainee Kurs 
geben, für alle Interessierten ab der 
Konfirmation. Der Trainee Kurs ist eine 
Mitarbeitendenschulung und findet 
ein halbes Jahr, 14-tägig und an einem 
gemeinsamen Wochenende statt. Ge-
meinsam werden wir u.a. auch einen 
Jugendgottesdienst mitgestalten und 
andere Aktionen unterstützen. Starten 
werden wir dieses Mal im Januar. Infos 
und Anmeldung bei Kristine Büscher.

Follow us on Instagram: @evkimzhval


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Schulgottesdienst

Rückblick

Ökumenischer Gottesdienst zum ersten Schultag

(AG) Am ersten Schultag der Erstklässler 
gab es in unserer Kirche einen ökumeni-
schen Gottesdienst. Pfarrer Klaus Kem-
per-Kohlhase und Pastor Stefan Beilicke 
begrüssten eine voll besetzt Kirche und 
jede Menge aufgeregter „I-Dötze“.

In seiner Ansprache ging Pfr. Kemper-
Kohlhase auf die Herausforderungen 
für die neuen Schüler ein. Anhand einer 
Leiter zeigte er auf, dass es manchmal 
hoch hinausgeht, aber bei aller Furcht 
kann man auf die Stützende und helfen-
de Hand unseres Gottes vertrauen.

Als Überraschung überbrachten die Kin-
der der Ev. Kita ein kleines Motivations-
lied für die ehemaligen Kita-Freunde. 

Es ist immer wieder schön zu sehen, wie 
sich die Kita-Kinder weiterentwickeln.
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Rückblick

Regenbogenland im Gemeindehaus

(BW) Viele kleine und große Leute wa-
ren zum Regenbogenland gekommen. 
Thema: Der Kampf mit dem Riesen. Es 
ging um die spannende Bibelgeschich-
te zum Mitmachen vom Hirtenjungen 
David (Daniela Haschke) und dem 
bösen Riesen Goliath (Stella Börger).  
David besiegte mit Mut und Gottver-
trauen den riesigen Soldaten mit sei-
ner Steinschleuder, trotz der Warnung 
seines Bruders: „Du kannst das nicht du 
bist zu klein und unerfahren“. Auch der 
König sorgte sich: „David, du bist nicht 
gut gerüstet!“ 

Alle Besucherinnen und Besucher wa-
ren eingespannt und mussten sich bei 
bestimmten Wörtern lautstark einmi-
schen. Einführend hatten die Mitarbei-
terinnen des Kindergartens 3 Szenen 

aus dem Alltag der Kinder gespielt, in 
denen es um Angst, Mut und das The-
ma „du bist zu klein“ ging. „Der starke 
Gott, der David half und schütze, steht 
auch heute noch an unserer Seite!“ war 
die Botschaft des Vormittags. 

Die Kindergartenkinder sangen zwei 
Lieder, begleitet von Anke Kristen. Die 
Band „CP:one“ mit Michael von der 
Mühlen, Christoph Müschenborn und 
Hanna Berghaus hatte viele fetzige und 
passende Lieder zum Mitklatschen und 
Bewegen auf Lager. 

In den nächsten Wochen stehen nun 
die Proben für das Krippenspiel an. Die 
1. Probe ist am Sonntag den 26.11. um 
13.00 Uhr in der Kirche.

Am letzten Sonntag im Oktober platzte das Gemeindehaus 		
aus allen Nähten
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Schnäppchen für Kindersachen

Rückblick

(AG) Am 2. September gab es zum wie-
derholten Male den beliebten Kinder-
basar. 

Das Basarteam um Silke Knorr sortierte 
die ganze Woche vorher die Waren der 
Kunden, faltete Unmengen an Kleidern 
und sorgte für eine übersichtliche Ver-
teilung.

Parallel gab es für die Besucher kulinari-
sche Angebote – das Kuchen- und Tor-
tenbuffet erwies sich wieder einmal als
Geheimtipp für den Nachmittagskaffee 
daheim. 

Der Zuspruch zum Start war so groß, 
das sich eine lange Schlange vom Ein-
gang runter bis zum Parkplatz bildete.

Zusätzlich gab es draußen auch wieder 
das Angebot von einem Tischflohmarkt, 
wo das eine oder andere Schnäppchen
erworben werden konnte. 

Ein stolzer Reinerlös von knapp 
1.300,- € kommt der Jugendarbeit 
unserer Gemeinde wieder zugute! 

Danke an alle für die tolle Mitarbeit und 
Euer Engagement.

Ein weiteres Mal fand  der beliebte Kinderbasar  im Gemeindezentrum in 
Valbert statt.
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Rückblick

(AG) Neben den Jubilaren zur Silbernen, 
Goldenen und Diamantenen Konfirma-
tion konnte Pfarrerin Martina Kämper 
auch 2 Gemeindeglieder zum Festgot-
tesdienst begrüßen, die seltenen Feste 
der Kronjuwelen- (75 Jahre) und Eichen-
Konfirmation (80 Jahre) mit uns feiern 
konnten. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst vom 
Ansingteam und Thomas Bückemey-
er an der frisch renovierten Orgel um-
rahmt. Die Orgel erklang nach 5 Wochen 

Renovierung in die-
sem Gottesdienst 
erstmals wieder. 
Zur Erinnerung erhielten alle Konfirman-
den ein kleines Andachtsbuch zum The-
ma „Gebet“ und ein kleines Holzkreuz.

Am Nachmittag gab es im Gemeinde-
zentrum noch die Möglichkeit bei Kaffee 
und Kuchen zu Gesprächen, Anekdoten 
und Erinnerungen der verschiedenen 
Jahrgänge zusammenzukomen.

Jubelkonfirmation
Am 10. September durften wir rund 40 Jubelkon-              
firmanden zu einem Festgottesdienst begrüßen







Erntedankfest in Valbert

(AG) Rund 100 Besucher erlebten einen 
abwechslungsreichen interaktiven Got-
tesdienst. 
Zur Begrüßung erhielt jeder Besucher 
einen Papierapfel, auf dem man seine 
Dankanliegen formulieren konnte. Im 
weiteren Verlauf wurden durch Pfar-
rerin Martina Kämper und Presbyter 
Dieter Busch die Äpfel an einen Baum 
geklebt. So füllte sich ein stattlicher 
Danke-Apfelbaum. 
In ihrer Predigt ging Pfarrerin Käm-
per auf auf das Wunder der Speisung 
der 5.000 Menschen ein. Musikalisch 
umrahmt wurde der Gottesdienst 
durch „Music with Friends“ mit passen-
den Liedern im Folk-Stil und Thomas 
Bückemeyer an der Orgel. 
Nach dem Gottesdienst gab es noch ein 
Beisammensein bei einem kleinen Im-
biss bei Rosmarinkartoffeln, Dips und 
Krautsalat. Wem eher nach Süßem war, 
der konnte seinen Hunger an frischem 
Hefezopf oder Kuchen stillen. Das Team 
des Kirchencafés versorgte mit Kaffee, 
Tee und Getränken die Gäste. 
Auch in diesem Jahr hatte die Ev. Kir-
chengemeinde wieder um Gaben für 
die Tafel in Meinerzhagen gebeten. Eine 
stattliche Menge an vor allem haltbaren 
Lebensmitteln kam wieder zusammen. 

Wir danken auf diesem Weg nochmal 
allen Spendern für die Tafel-Gaben und 
ebenso für die große Kollekte zugunsten 
der Aktion "Brot für die Welt“.

Am 1. Oktober feierte die Ev. Kirchengemeinde in Valbert 			 
das diesjährige Erntedankfest.

Rückblick
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Rückblick

Orgelvesper in der Ev. Kirche in Valbert
zum Abschluss der Renovierungsarbeiten

(DB) Seit einigen Wochen wird die Orgel in 
unserer Kirche nach einer umfangreichen 
Überarbeitungs- und Reinigungsphase 
wieder bespielt. Um diesen neuen Klang 
vorzustellen, hatte das Presbyterium am 
Sonntag, dem 28. Oktober zu einer Orgel-
vesper eingeladen. Als „Dankeschön“ wa-
ren zu diesem Abend im Vorfeld die Ge-
meindeglieder und Firmen eingeladen 
worden, die in der Vergangenheit durch 
ihre großzügigen Spenden diese Aktion 
unterstützt hatten. Natürlich freuten sich 
die Organisatoren auch über die vielen 
anderen Zuhörerinnen und Zuhörer, die 

sich den besonderen Gottesdienst nicht 
entgehen lassen wollten. 
Die Leitung dieser Vesper hatte Pfrin. Mar-
tina Kämper übernommen und konnte 
so zu Beginn den Organisten unserer Ev. 
Kirchengemeinde Thomas Bückemeyer 
sowie aus Meinerzhagen Anemone Vater 
und Elke Bernitt begrüßen, die abwech-
selnd den Besucherinnen und Besuchern 
mit Werken von Vincent Lübeck, Johann 
Sebastian Bach und Felix Mendelsohn 
Bartholdy das neue Klangerlebnis unse-
rer Orgel vorstellten. Auch wurden alle 
Anwesenden beim Singen von zwei Ge-

von links: Burkhard Ortkras u. Stephan Trostheide (Orgelbaufirma Trostheide), Thomas Bückemeyer, Anemone Vater, 
Elke Bernitt



meindeliedern stimmungsvoll auf der 
Orgel begleitet und konnten sich dabei 
über den neuen Klang freuen. 
Nach Psalm und Gebet, bedankte sich der 
Kirchmeister Dieter Busch im Namen des 
Presbyteriums ausdrücklich für die vielen 
Geldspenden, die etwa die Hälfte der für 
die Überholung der Orgel angefallenen 
Kosten ausmachen und mit der heuti-
gen Orgelvesper die Renovierungsphase 
zu einem würdigen Abschluss gebracht 
wird. Er betonte, dass er sich einen Got-
tesdienst ohne ein Orgelspiel kaum vor-
stellen könne. „Mal bleibt sie als Begleit-
instrument der Gemeinde zurückhaltend 

im Hintergrund, dann wieder werden alle 
Register gezogen und sie erfüllt das gan-
ze Kirchenschiff mit ihrem wunderbaren 
Klang“. 
Aber an diesem Abend waren noch zwei 
Gäste anwesend, die in den letzten Mo-
naten das „Register ziehen“ erst wieder 
möglich gemacht hatten: Stephan Trost-
heide und sein Mitarbeiter Burkhard Ort-
kras von der Orgelbaufirma Trostheide 

aus Oelde waren gekommen, um über 
die Renovierungsphase zu berichten. 
Großen Aufwand bedeutete es allein 
schon, so Stephan Trostheide, das Inst-
rument in all seine Einzelteile zu zerle-
gen (1400 Pfeifen, 24 Register und jede 
Menge Einzelstücke). Dann wurde der 
Schimmel entfernt und durch einen klei-
nen Umbau für eine bessere Entlüftung 
im unteren Bereich der Orgel gesorgt. 
Zudem wurden an den beiden Klavia-
turen die Balgenmanschetten und die 
Schleifendichtungen erneuert – um hier 
nur einige Arbeiten zu nennen. Neben 
dem Auseinanderbauen des Instru-
ments, stellte den größten Aufwand für 
den Fachmann die Intonierung dar, die 
Teil der Abschlussarbeiten war. Hierbei ist 
Millimeterarbeit gefragt, denn die exakte 
Platzierung der einzelnen Pfeifen ist bei 
der Intonierung unverzichtbar, damit am 
Ende auch wieder jeder einzelne Ton ge-
nau so klingt, wie er soll. 
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Auch ließ es sich Stephan Trostheide 
nicht nehmen, mit der Improvisation „Al-
les meinem Gott zu Ehren“ die Klangbrei-
te der Orgel selbst vorzustellen. 
Mit Auszügen aus dem Gedicht „Orgel-
spiel“ von Hermann Hesse sowie dem 

späteren Impuls zum bevorstehenden 
Reformationsfest zitierte Pfrin. Martina 
Kämper in ihrer Überleitung Martin Lu-
ther „Die Musik ist die beste Gottesgabe“. 
Denn Luther hatte nicht nur am 31. Ok-

tober 1517 in Wittenberg 95 Thesen zu 
Missständen in der Kirche veröffentlicht, 
sondern auch die Kirchenmusik entschei-
dend geprägt. 
Anschließend folgten Fürbitten und Va-
terunser durch den Vorsitzenden des 
Presbyteriums Thomas Friedrich. Danach 
bedankte er sich nochmals im Namen 
des Presbyteriums bei den Musikern und 
Orgelbauern mit einem Geschenk für die 
Gestaltung dieses Abends. 
Bevor sich die Gäste auf den Heimweg 
machten, waren alle noch zu einem 
kleinen Imbiss, den „Fleißige Hände“ in 
bewährter Art vorbereitet hatten, zu Be-
gegnungen und Gesprächen eingeladen.
Nach diesem Abend steht fest, dass die 
Bespielbarkeit unserer schönen Orgel 
nun wieder für viele Jahre gesichert ist: 
Den Menschen zur Freude und Gott zur 
Ehr!
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Neues aus der Gemeinde

Es ist nur noch eine kurze Zeit und 
das Jahr 2023 liegt hinter uns. Wir alle 
haben unsere eigenen Erfahrungen 
und Geschichte mit dem Jahr. Vielen 
Herausforderungen mussten wir uns 
stellen, ob privat, gesellschaftlich 
und auch als Kirchengemeinde. Dabei 
wird immer wieder deutlich, dass jede 
und jeder Einzelne wichtig und wert-
voll ist. Die Gemeinschaft macht uns 
lebendig, stark und handlungsfähig.

Die Gemeinde wird von Ihnen, von 
Euch allen getragen. Sei es im Ge-

bet, in der vielfältigen Mitarbeit, ob 
ehrenamtlich oder hauptamtlich, 
durch die finanzielle Unterstützung, 
wie Kirchensteuer, freiwilliges Kirch-
geld, Spenden und dem Förderverein 
unserer Kirchengemeinde. Ein ganz 
herzliches Dankeschön für all das tol-
le Engagement.

Wir wünschen allen Gemeindeglie-
dern, allen Leserinnen und Lesern 
unseres Gemeindebriefes ein unbe-
schwertes Weihnachtsfest und ein ge-
segnetes Jahr 2024.

Herzlichen Dank

Ihr Presbyterium der Evangelischen 
Kirchengemeinde Valbert
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Neues aus der Gemeinde

(AG) Es ist ein zwangloses Treffen für in-
teressierte Gemeindeglieder, die sich zu 
Themen rund um Glaube und Bibel aus-
tauschen möchten. Dieser Gesprächs-
kreis ist auf Initiative von Pfrin. Martina 
Kämper entstanden. Im September fand 
sich erstmals eine 17-köpfige Gruppe 
zusammen.
Wir starteten 
den Abend mit 
einer Gedan-
kensammlung 
zum Thema 
" S c h ö p f u n g " 
und dem Ge-
dicht "Gott, der 
große Künstler" 
von Christina 
Brudereck. Es entstand ein angeregter 
Austausch zu den beiden Schöpfungs-
geschichten der Bibel (1.Mose 1,1-2,4a 
& 1.Mose 2,4b-3,24) und zur Frage, ob 
der Mensch die Krone der Schöpfung 
sei. Gegen Ende des Abends sammelten 
wir Wunschthemen für die kommenden 
Termine.
Am 25. Oktober trafen sich wieder 13 
Personen zum Thema „Jesus“. Der Raum 
war mit vielen unterschiedlichen Dar-

stellungen von Jesus vorbereitet. Jeder 
betrachtete die Bilder für sich und wähl-
te sich eines aus, was ihn besonders an-
sprach oder beschäftigte. Wir tauschten 
unsere Gedanken zu den gewählten 
Bildern aus bevor es weiterging mit der 
Frage "Wer ist denn dieser Jesus?". Wir 

erfuhren etwas 
über den "histo-
rischen
Jesus" und den 
"verkündigten 
Jesus" und es 
schloss sich auch 
ein kleiner Exkurs 
in die Kirchenge-
schichte an. Wir 
teilten unseren 

Gedanken und Fragen miteinander und 
stellten dabei unter anderem fest, dass 
wir Jesus in erster Linie aus seiner Schaf-
fenszeit als Wanderprediger ab einem 
Alter von ca. 30 Jahren bis zu seinem 
Tod kennen. Von seiner Zeit als Teenager 
oder dem Berufsstart ist nur sehr wenig 
überliefert.
Im November ging es um die verschie-
denen Bibelübersetzungen und deren 
Entstehungsgeschichte.

Biebelgesprächskreis
Seit September gibt es ein neues Angebot					   
 in unserer Kirchengemeinde

Die nächsten Termine:
Mittwoch, den 24.01.2024 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Mittwoch, den 28.02.2024 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus



Frühstück für Frauen

Samstag, 16. März 2024
von 9.00 bis 11.45 Uhr 

Ev. Gemeindehaus Valbert

Referentin: Kerstin Wendel
Thema: NACHHALTIGKEIT: Weniger ist oft mehr! 

Lebe leichter und fairer in dieser Welt

Eintrittskarten: 10 €
Vorverkauf ab 1. Februar 2024

in Valbert: Gemeindebüro, 
nach den Gottesdiensten, Bäckerei Schmidt
in Meinerzhagen:  Buchhandlung Schmitz

Eine kostenlose Kinderbetreuung wird angeboten, 
Kinder bitte im Gemeindebüro anmelden: Tel.: 391

E-Mail: treffpunkt@evkirchevalbert.de
Eine Veranstaltung der Ev. Kirchengemeinde Valbert
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Neues aus der Gemeinde

… durch das Band des Friedens“

Die Gottesdienstordnungen für den 
ersten Freitag im März haben lange 
Entstehungsgeschichten. In Deutsch-
land ist diese mit der Veröffentlichung 
der Liturgie im September des Vorjah-
res abgeschlossen. Die Texte, Lieder 
und Gebete spiegeln den Alltag, die 
Leiden und die Hoffnungen der Chris-
tinnen wider, die sie entwickelt haben, 
um sie mit anderen weltweit zu teilen.  
Die Gottesdienstordnung aus Palästina 
für den WGT 2024 ist vor dem 7. Okto-
ber 2023, dem brutalen Angriff der Ha-
mas und der sich daraus entwickelnden 
kriegerischen Auseinandersetzungen 

entstanden. Sie kann keine aktuellen 
Bezüge enthalten; auch wenn alle die-
jenigen, die mit den palästinensischen 
Schwestern die Friedenssehnsucht 
teilen, diese für ihr Mitgehen und Mit-
beten benötigen. So werden mögliche 
Ergänzungen und Bausteine für die 
Gottesdienstordnung vom WGT-Komi-
tee aus Palästina und von uns voraus-
sichtlich bis zum Jahresende zur Verfü-
gung gestellt.

Die biblischen Texte in der Gottes-
dienstordnung, besonders Psalm 85 
und Eph 4,1–7 können in der aktuellen 
Situation tragen. Mit ihnen kann für Ge-
rechtigkeit, Frieden und die weltweite 

Zum Weltgebetstag 2024 aus Palestina
"Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass...
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Einhaltung der Menschenrechte gebe-
tet werden. Die Geschichten der drei 
Frauen in der Gottesdienstordnung 
geben einen Einblick in Leben, Leiden 
und Hoffnungen in den besetzten Ge-
bieten. Sie sind Hoffnungskeime, die 
deutlich machen, wie Menschen aus 
ihrem Glauben heraus Kraft gewinnen, 
sich für Frieden zu engagieren. Ihre Er-
zählungen sind eingebettet in Lieder 
und Texte, die den Wunsch nach Frie-
den und Gerechtigkeit und vor allem 
die Hoffnung darauf ausdrücken. 

Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses 
Artikels sind Gaza, Hamas, Israel und 
Palästina Themen der Nachrichten. Wie 
die Situation zum 1. März sein wird, ist 
leider nicht absehbar. Wird weiterhin 
Krieg herrschen, wird es zumindest eine 
Waffenruhe geben oder wird ein Weg 
gefunden für eine sichere und gerech-
te Lebensmöglichkeit der Menschen in 
Israel und Palästina? Kann der Gewalt, 
die nie eine vertretbare und heilvolle 
Lösung ist, ein Ende gemacht werden?
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen 
weltweit mit den Frauen des palästi-

nensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche 
für die Erreichung eines gerechten Frie-
dens getan wird.

Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 
über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg mit anderen Christ*innen 
zusammen, um auf die Stimmen von 
Frauen aus Palästina und ihre Sehn-
sucht nach Frieden in der Region zu hö-
ren und sie zu teilen.
Das Deutsche Komitee hofft, dass der 
Weltgebetstag 2024 in dieser bedrü-
ckenden Zeit dazu beiträgt, dass, gehal-
ten durch das Band des Friedens, Ver-
ständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei 
uns in Deutschland. 

(2842 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e. V.  
Stein, 21.10.2023

Neues aus der Gemeinde







Wussten Sie, dass Gottes Telefonnum-
mer die 5015 ist? – Sie steht für den 
Psalm 50,15 in dem es heißt: „Rufe mich 
an in der Not, so will ich dich erretten, 
und du sollst mich preisen.“

Gerade die „dunkle Jahreszeit“ kann 
sehr herausfordernd werden, wenn wir 
wortwörtlich immer weniger Licht aber 

dafür mehr Dunkelheit in Form von 
Nöten, Sorgen und Problemen sehen. 
Dann ist es nicht nur gut zu beten, oft 
ist es auch hilfreich mit jemandem zu 
reden. Manchmal braucht man dafür 
eine Person, die einen selbst kennt. 
Manchmal hilft aber auch das Ohr oder 
die Sichtweise einer unbeteiligten drit-
ten Person.

Hilfe in dunklen Zeiten
wichtige und hilfreiche Nummern gegen Kummer!

Blaues Kreuz in Deutschland e.V., Bun-
deszentrale, Schubertstraße 41, 42289 
Wuppertal,  0202 / 62 00 30
Begegnungsgruppe Meinerzhagen
 02354 / 4239 (Ruth Kurz)

Drogenberatung e.V. Iserlohn, Beratungs-
stelle Lüdenscheid, Körnerstraße 10a, 
58507 Lüdenscheid,  023 51 / 277 07

Demenz-Servicezentrum Region Dort-
mund, Kleppingstraße 26, 44135 Dort-
mund,  0231 / 502 56 94

Notfall-Seelsorge, Ev. Kirchenkreis Lüden-
scheid-Plettenberg, Pfarrer Dirk Gogarn, 
Brahmsstraße 7, 58540 Meinerzhagen
 02354 / 70 42 43

Pfarrerin Martina Kämper
 02358 / 79 08 94 oder 02354 / 2429

Psychologische Beratungsstelle des 
Diakonischen Werks im Ev. Kirchenkreis 
Lüdenscheid-Plettenberg, Beratung für 
Jugendliche, Elternberatung, Bahnhofstra-
ße 25, 58840 Plettenberg
 02391 / 95 40 25

Soziales Bürgerzentrum Mittendrin 
Meinerzhagen, Beratung - Café - Füreinan-
der - Kleiderladen - Spielzeugladen, Prum-
bomweg 3, 58540 Meinerzhagen
 02354 / 91 16 60

Telefonseelsorge
0800 111 0 111
0800 111 0 222

Nummer gegen Kummer
für Eltern: 0800 111 05 50
für Kinder- und Jugendliche: 116 111

Offene Ohren und Hilfe kann man an vielen Stellen finden, ein paar davon 
möchten wir hier vorstellen:
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Gendern 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Text meist 
verallgemeinernd das generische Maskulinum verwendet. 
Diese Formulierungen umfassen gleichermaßen weibliche 
und männliche Personen; alle sind damit selbstverständlich 
gleichberechtigt angesprochen.

TauferinnerungPresbyterwahl 
2024

1-Hilfe-Kurs für 
Ehrenamtliche

Samstag, 3. Februar 2024

Einladungen werden noch 
separat verschickt

Sonntag, 14. Januar bis 
Sonntag, 21. Januar 2024
 
Alle weiteren Infos entneh-
men Sie der lokalen Presse

Bitte vormerken:
Samstag, 22. Juni und 	
Sonntag, 23. Juni 2024

50 Jahre Ev. Kita und 		
Gemeindehaus Valbert

Aus Valbert, Meinerzha-
gen, Kierspe, Bergneustadt 
und Gummersbach wur-
den 509 Schuhkartons, vie-
le einzelne Sachspenden 
und 1.049,62 € Spenden 
abgegeben. 

Herzlichen Dank!

Sonntag, 18. Februar 2024 Sonntag, 28. Januar 2024

feiern wir wieder einen 
Tauferinnerungsgottes-
dienst mit anschließen-
dem Imbiss

Gemeindefest Weihnachten im 
Schuhkarton

unser 		
Autorenteam

AG 	 – 	Andreas Gogarn
BW	 –	 Bärbel Winterhoff
DB 	 – 	Doris Busch
KB 	 – 	Kristine Büscher
KG 	 – 	Kristin Gogarn
PMK	– 	Pfrin. Martina Kämper
PW 	 – 	Pfr.i.R. Peter Winterhoff
SBB	 – 	Simona Busch-Brock
TF	 – 	Thomas Friedrich
US	 – 	Ursula Schröder

Allianzgebets-	
woche 

Dies und Das
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Kontakte
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

Jugendreferentin

Küster und Friedhofsgärtner

Kindertageseinrichtung

Pfarrer/in und Presbyterium

Petra Busenius, In den Bäumen 4  
montags, dienstags, donnerstags und freitags 
von 9 -12 Uhr und mittwochs von 14-17 Uhr 
Telefon (0 23 58) 3 91 • Fax (0 23 58) 13 93 
E-Mail: gemeindebuero@evkirchevalbert.de

Pfarrerin Martina Kämper
Bürozeit Valbert: donnerstags 9-12 Uhr
E-Mail: Martina.Kaemper@ekvw.de
Telefon: (0 23 58) 79 08 94 oder (0170) 23 48 522

Pfarrer Dirk Gogarn
Telefon: (0 23 54) 70 42 43 oder (0170) 66 62 317 
E-Mail: D.Gogarn@evkirchevalbert.de

Presbyteriums-Vorsitzender Thomas Friedrich
E-Mail: t.friedrich@evkirchevalbert.de
Telefon: (0175) 16 37 683

Kristine Büscher, In den Bäumen 2, Telefon: (02358) 27 69 130 
E-Mail: jugendreferentin@evkirchevalbert.de 
Bürozeiten Kirchstraße 14, mittwochs 16 -18 Uhr und 
freitags 9 -11 Uhr, Telefon: (0 23 54) 70 83 67

Andreas Gogarn 
Telefon: (0160) 92 68 65 52
E-Mail: kuester@evkirchevalbert.de

Simona Busch-Brock (Leiterin), In den Bäumen 10 
Telefon (0 23 58) 72 22	  
E-Mail: kindergarten@evkirchevalbert.de


